
 

Der Ruhrverband ist verantwortlicher Träger der umfassenden Wasserwirtschaft im gesamten Vorstand: 

Flussgebiet der Ruhr mit einem System von Talsperren zur Bewirtschaftung der Wassermengen Prof. Dr.-Ing. Harro Bode, Vorsitzender 

und einem flächendeckenden Netzwerk von Abwasserbehandlungsanlagen zur Reinhaltung der Norbert Frece 

Gewässer für 60 Kommunen. 
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 Belegexemplar erbeten 

 
„Ferienspatz“ auf der Spur des Abwassers 

Ruhrverband lädt zur Besichtigung der Kläranlage Essen-Kupferdreh ein 

 

Wir alle brauchen Wasser – zum Trinken, zum Kochen, zum Baden, zum Wäschewaschen und für 

die Toilettenspülung. Ungefähr 122 Liter kommen so jeden Tag pro Person zusammen, die zum 

großen Teil als Abwasser in der Kanalisation verschwinden. Doch wohin führen die 

Kanalisationsrohre eigentlich, und was geschieht dort mit diesem schmutzigen Wasser?  

 

Am 30. Oktober können interessierte Kinder im Alter von 7 bis 15 Jahren im Rahmen der Ferienspatz-

Aktion der Stadt Essen die Kläranlage Essen-Kupferdreh an der Kampmannsbrücke 13 kostenlos 

besichtigen. Die Besichtigung beginnt um 10 Uhr und dauert etwa zwei Stunden. Um telefonische 

Anmeldung unter der Rufnummer 0201/178-1161 wird gebeten.  

 

In Kupferdreh werden die Abwässer von fast 100.000 Einwohnern sowie Betrieben aus den Ortsteilen 

Kupferdreh, Byfang, Überruhr, Heisingen und den Ortschaften Velbert-Neviges und Hattingen-

Winzermark im Niederbergischen Raum gereinigt. Danach hat das Wasser wieder 

Flusswasserqualität und fließt in die Ruhr zurück. 


